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Die Gemeindeverwaltung informiert

Anliegen werden nur nach vorheriger Terminverein-
barung (online oder telefonisch) bearbeitet. Melden Sie
sich beim jeweiligen Sachbearbeiter für einen Termin.

Rathaus (Vorwahl 07123)

Bürgermeister
Volker Brodbeck 93 39-11
E-Mail: info@grafenberg.de

Assistentin des Bürgermeisters, Standesamt, Geschäftsstelle
Gemeinderat, Öffentlichkeitsarbeit, Mitteilungsblatt, Wahlen
Sabrina Hielscher 93 39-11
E-Mail: s.hielscher@grafenberg.de

Kämmerei; Finanzverwaltung
Luigi Sileo 93 39-17
E-Mail: l.sileo@grafenberg.de

Erika Schröder 93 39-19
E-Mail: e.schroeder@grafenberg.de

Versicherungen, Steuern, Abgaben
N.N. 93 39-20
E-Mail: info@grafenberg.de

Kasse, Feuerwehr
Elke Neuleitner 93 39-14
E-Mail: e.neuleitner@grafenberg.de

Bauamt, Wasser, Liegenschaftsverwaltung
Dagmar Jäger 93 39-13
E-Mail: d.jaeger@grafenberg.de

Haupt- und Ordnungsamt
Ilja Schell 93 39-18
E-Mail: i.schell@grafenberg.de

Bürgerbüro, Friedhof, Gewerbe, Belegungsplan Halle/Kelter
Anne Dürr 93 39-16
E-Mail: a.duerr@grafenberg.de

Bürgerbüro
Theodora Dalipi 93 39-31
E-Mail: t.dalipi@grafenberg.de

Personal, EDV, Digitalisierung
Melanie Baumann 93 39-26
E-Mail: m.baumann@grafenberg.de

Kindergarten, Schule, Flüchtlinge, Ordnungswidrigkeiten
Michaela Lang 93 39-15
E-Mail: m.lang@grafenberg.de
Auszubildende
Anna-Maria Schlosser 93 39-21
E-Mail: a.schlosser@grafenberg.de 
Zentrale Rathaus / Fax 93 39-0 / 9339-33
E-Mail: info@grafenberg.de
Internet: www.grafenberg.de

Ortsbücherei 3 61 25
Di. 16.00 Uhr - 18.30 Uhr;  Do. 15.00 Uhr - 17.30 Uhr

Bauhof 3 53 49
Rienzbühlhalle 3 41 85
Kindergarten Brunnäcker 36 75 20
Kindergarten Jörgle 3 45 25
Kindergarten Rienzbühl 3 53 51
Naturkindergarten Wiesenhüpfer 9 10 22 93

Grundschule Grafenberg 3 44 62
BergTigeR 3 80 69 78
GrafenTiger 01 76- 61 28 63 29

Ehrenamtliche Rentenberatung
Joachim Beck 0171/1890152
tubeck@gmx.de

Häckselplatz Grafenberg – Öffnungszeiten:
Sommersaison (April - September)
Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr
Samstag 11.00 – 17.00 Uhr

Wintersaison (Oktober - März)
Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr
Samstag 11.00 – 16.00 Uhr

Gemeindewald
Förster Friedemann Rupp 01 51 / 14 04 39 33
Staatswald
Förster Hartmut Scheuter 0 70 22 / 9 92 17 75
Notruftafel
Notruf Polizei 1 10
Notruf Rettungsdienst 1 12
Notruf Feuerwehr 1 12
Polizei Metzingen 92 40
Hausarztpraxis Clemens Reiser 3 34 34
Facharzt für Allgemeinmedizin
Dr. Ursula Andre, Zahnärztin 3 34 40
Arzt
ärztliche Bereitschaftsdienst 116 117

Bereitschaftspraxis u. Kinderbereitschaftspraxis
Reutlingen: Klinkum am Steinenberg, Steinenbergstr. 31,
72764 Reutlingen, 07121 / 200-0
Mo-Fr: 18:00-22:00 Uhr, Sa, So, Feiertage: 8:00 – 22:00 Uhr

Bereitschaftspraxis Ehingen am Alb-Donau Klinikum
und Gesundheitszentrum Ehingen
Spitalstraße 29, 89584 Ehingen
Sa, So, Feiertagen 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Störungen
Wasser und Gas - FairEnergie GmbH 07121/5 82 32 22
EnBW-Störungsnummer Strom 0800 3629-477
EnBW-Kundenhotline Strom 0800 3629-000

Bestattungsordner i.V. der Gemeinde
Wolfgang Doster, Ziegeleistr. 21, Frickenhausen

0 70 22 / 97 91 85-0

Diakonie-Sozialstation Metzingen e.V.
Pflegebezirk Nord 2: Grafenberg, M-Neugreuth
Nürtinger Straße 16, Tel. 9 59 63 10

Fax 36 71 20
Bitte hinterlassen Sie auf dem Anrufbeantworter Ihre
Nachricht mit Name und Tel. und Ihrem Anliegen.

Fußpflege (m. Anrufbeantworter) 9754245
Familienpflege 0 71 23/20 61 43
hauswirtschaftliche Hilfe oder 01 70/7 92 77 83
Pflegestützpunkt Baden-Württemberg
Landkreis Reutlingen - Standort Metzingen,
Frau Pohl-May, 3952322
e.pohl-may@metzingen.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Die Sanierung der Ortsmitte schreitet gut voran - 3. Bau-
stellenabschnitt ist eröffnet!

Der Baufortschritt der Fa. Straßenbau Brodbeck ist über Plan. Es 
wurde diese Woche bereits der 3. Bauabschnitt begonnen, indem 
der Straßenbelag auf dem Reststück der Nürtinger Straße abge-
fräst wurde.
Dies bedeutet aber auch, dass man aus der Nürtinger Straße nicht 
mehr direkt in die Bergstraße einfahren kann. Die Umleitung  in 
Richtung Rathaus führt über die Kleinbettlinger Straße und die 
Kelterstraße in Richtung Friedhof / Gasthaus Krone bzw. Auchtert-
straße/Pferdehof.
Das Ärztehaus, die Physiopraxis und die Bäckerei Mayer können 
über die bereits fertiggestellte Ortsmitte angefahren werden.
Wir bitten um Verständnis und Beachtung.

Sperrung Bushaltestelle Riedericher Straße 

Liebe Fahrgäste der Buslinie 202,

aktuell bestehen in der Riedericher Str. zwei Haltestellen mit der 
Bezeichnung „Grafenberg Brunnäcker“. Eine Haltebucht in Fahrt-
richtung zum Industriegebiet und eine Haltestelle mit Fahrgast-
unterstand in Richtung Ortsmitte im Wohngebiet.

Derzeit werden vom Busfahrer beide Haltestellen angefahren, 
sodass ein Ausstieg an beiden Haltestationen möglich ist. Nach 
kritischen Stimmen aus der Bürgerschaft und gemeinsamer Rück-
sprache mit Busunternehmen und Landratsamt wurde beschlos-
sen, die Haltebucht in Fahrtrichtung Industriegebiet ab dem 
01.02.2026 zu sperren.

Hintergrund dieser Entscheidung ist, dass der Busfahrer nach dem 
Halten in der Haltebucht nach wenigen Metern ohnehin den Wen-
devorgang einleitet und nach wenigen Augenblicken direkt wieder 
an der Haltestelle im Wohngebiet Halt macht. Der Ausstieg an der 
Haltebucht ist nach gemeinsamer Auffassung von Verwaltung, 
Busunternehmen, Landratsamt sowie nach Meinung des Landes-
verkehrsministers, welcher am 20.12.2025 Grafenberg besucht hat, 
speziell für Kinder zu gefährlich, da man im offenen Feld aussteigt 
und gezwungen ist, direkt die Straße ohne Querungshilfe zu über-
queren.

Die Fahrgäste werden somit gebeten nicht wie gewohnt an der Hal-
tebucht auszusteigen, sondern einen Augenblick zu warten bis der 
Busfahrer gewendet hat und dann an der offiziellen Haltestation 
Brunnäcker auszusteigen.

Im Rahmen der Umbaumaßnahmen im Ort wird im Laufes des Jah-
res gemeinsam mit Gemeinderat, Landratsamt und Busunterneh-
men neu evaluiert inwieweit die Routen und Haltestellen der Bus-
linien angepasst bzw. an die neuen Gegebenheiten der neuen 
Ortsmitte optimiert werden können. Der neue Regionalnetzplan 
tritt am 01.04.2026 in Kraft. Wir bitten um Beachtung.
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Bürgerkoffer kommt in die Kelter
Mobiler Bürgerservice für gehbeeinträchtigte Bürge-
rinnen und Bürger

Ab März 2026 erweitert die Gemeinde ihr Serviceangebot: Mit 
dem sogenannten Bürgerkoffer werden künftig quartalsweise 
mobile Bürgerservice-Termine für gehbeeinträchtigte Bürgerin-
nen und Bürger angeboten. Die Termine finden in der histori-
schen Kelter statt, die barrierefrei zugänglich ist.
Der Bürgerkoffer ist ein mobiles Bürgerbüro und mit moderner 
Technik ausgestattet – darunter Notebook, Scanner, Kamera und 
Ausweislesegeräte. So können zahlreiche Dienstleistungen des 
Rathauses direkt vor Ort erledigt werden, ohne dass ein Besuch 
im Rathaus notwendig ist.

Folgende Leistungen können mit dem Bürgerkoffer angeboten 
werden (Auswahl):
•	 Beantragung von Personalausweisen und Reisepässen
•	 Aufnahme von biometrischen Lichtbildern vor Ort
•	 Beantragung von Führungszeugnissen
•	 Beantragung Führerschein

Der erste Termin findet am
•	 Donnerstag, 26. März 2026, von 9:00 bis 12:00 Uhr
in der historischen Kelter statt.

Da die Termine zeitlich geplant werden müssen, ist eine vorhe-
rige Reservierung erforderlich. Diese ist telefonisch oder per 
E-Mail über das Rathaus möglich. Die Gemeindeverwaltung bit-
tet darum, bei der Anmeldung kurz mitzuteilen, welche Dienst-
leistung in Anspruch genommen werden soll.
Mit dem Einsatz des Bürgerkoffers geht die Gemeinde einen 
wichtigen Schritt in Richtung mehr Barrierefreiheit und bürger-
naher Verwaltung. Der Bürgerkoffer stellt dabei eine Übergangs-
lösung und zugleich den ersten Schritt zu einem barrierefreien 
Rathaus dar, solange noch keine baulichen Maßnahmen für das 
Rathaus durch den Gemeinderat beschlossen wurden.

Die Gemeinde freut sich, mit diesem Angebot die Teilhabe und 
Selbstständigkeit von Bürgerinnen und Bürgern mit einge-
schränkter Mobilität weiter zu stärken.

Hans Grabowski und das Team des Seniorennachmittags 
Grafenberg erhielten eine Auszeichnung

Auf Vorschlag von Bürgermeister Volker Brodbeck wurde Hans 
Grabowski für seine enorme und langjährige häusliche Pflegeleis-
tung und das Team des Seniorennachmittags von den Senioren-
stiftung der Kreissparkasse Reutlingen ausgezeichnet.
Die Preisverleihung erfolgte durch Landrat Uli Fiedler und dem 
Vorsitzenden der Kreissparkasse Reutlingen, Joachim Deichmann.
Diese Wertschätzung, die in einem schönen Rahmen mit Vortrag 
und Musik erfolgte, ist eine wichtige Anerkennung für den Dienst 
am Nächsten. So nutzen monatlich viele Seniorinnen und Senioren 
aus Grafenberg, dass
man sich in der schönen Atmosphäre der Historischen Kelter aus-
tauschen und gemeinsam Kaffeetrinken kann. Daneben gibt es 
Musik und an jeden Nachmittag ein Programm oder einen beson-
deren Gast. Die Dekoration, Vorbereitung und
Durchführung wird von einem ehrenamtlichen Team mit Liebe 
gestaltet.
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Gebühren Personalausweis

Die Gebühren für den Personalausweis mit Online-Ausweisfunk-
tion hat der Gesetzgeber in der "Verordnung über Gebühren für 
Personalausweise und den elektronischen Identitätsnachweis" 
(PAuswGebV) festgelegt.
Gültigkeit ab 07.02.2026
Für Personen ab 24 Jahren beträgt die Gebühr 46,00 Euro (bisher 
37 Euro).
Für Personen unter 24 Jahren liegt die Gebühr bei 27,60 Euro 
(bisher 22,80 Euro).

Wir machen uns auf...
Senioren in Grafenberg

Gymnastik für Ältere

Dieses Angebot wird in erster Linie von der Altersgruppe 70plus 
angenommen.

Es ist eine lustige gemischte Gruppe, der es wichtig ist, die  
Gesundheit und vor allem die Beweglichkeit bis ins hohe Alter zu 
erhalten. Aber auch die Geselligkeit und vor allem das Lachen dür-
fen nicht zu kurz kommen.
Die Übungsstunden sind abwechslungsreich und kurzweilig und 
finden großteils im Sitzen statt. Auf und mit dem Hocker können 
viele Übungen zur Erhaltung und Förderung der Beweglichkeit 
durchgeführt werden, oft unterstützt von Kleingeräten wie Han-
teln, Therabändern, Bällen, Tücher usw.. Marlene Knöll lässt sich 
immer wieder etwas Neues einfallen.
Zum Jahresauftakt wird während der Stunde gemutschelt, ab und 
zu wird  unterm Jahr ein Geburtstag gefeiert, ein Grillfest zum 
Abschluss der Sommerferien und eine Weihnachtsfeier gehören 
einfach dazu.

Die Gruppe würde sich sehr über weitere Verstärkung freuen.
Wer also lange fit bleiben und für seine Gesundheit etwas Gutes 
tun will, ist herzlich zum Mitmachen eingeladen.

Jeden Dienstag von  15:30 – 17:00 Uhr ist Gymnastik für „jungge-
bliebene Ältere“ in der kleinen Halle.

Auch für Nichtmitglieder gibt es jetzt die Möglichkeit, die Gymnas-
tikstunde als Kursteilnehmer zu besuchen.
Kontaktdaten: Frau Knöll, Tel. 07123/36429

Stricktreff am 16.02.2026

Zum Stricktreff dürfen Sie gerne Ihre eigenen Werke mitbringen 
und in gemeinsamer Runde fertig stellen oder aber Sie lassen sich 
inspirieren und stricken, häkeln oder basteln etwas ganz Neues. 
Sie sind nicht mehr so geübt? Kein Problem, Frau Riedl geht Ihnen 
gerne zur Hand. Material und Werkzeug für die Handarbeiten brin-
gen Sie bitte selbst mit.
Treffpunkt: alle zwei Wochen, in der Bücherei von 14:00 Uhr bis 
17:00 Uhr

Ehrenamtlicher Fahrdienst geht weiter....

Ehrenamtlicher Fahrdienst geht weiter.... 
Und so funktioniert es:  Sie als Seniorin oder Senior melden Ihre 
gewünschte Fahrt auf dem Rathaus an. Vor der Veranstaltung wer-
den Sie dann von den ehrenamtlichen Fahrern an Ihrem Haus abge-
holt und danach wieder nach Hause gebracht. Wöchentlich werden 
die Termine der Fahrten im Mitteilungsblatt veröffentlicht. Wenn 
Sie einen dieser Fahrdienste in Anspruch nehmen möchten, melden 
Sie sich bitte im Rathaus, Frau Hielscher, Tel. 07123/9339-11.  

Anmeldungen können immer bis einen Tag vor der Fahrt bis 12:00 
Uhr gemeldet werden. Wir freuen uns über Ihren Anruf!
Machen Sie von dem tollen Angebot Gebrauch!

Donnerstag, 12.02.2026
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone von 11:30 Uhr – 14:30 
Uhr
Anmeldungen bis 11.02., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich. 

Montag, 16.02.2026
Fahrt: Stricktreff in der Bücherei von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Anmeldungen bis 13.02., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Mittwoch, 18.02.2026
Fahrt: Friedhof Grafenberg zwischen 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Anmeldung bis 17.02, 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 19.02.2026
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone von 11:30 Uhr – 14:30 
Uhr
Anmeldungen bis 18.02., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich. 

Kindergärten

Kindergarten Wiesenhüpfer

Mit dem kleinen Zebra durch den Stadtverkehr
Die Wiesenhüpfer-Vorschüler in der Reutlinger Jugend-
verkehrsschule

Am Dienstag, den 3. Februar 2026 unternahmen die Vorschulkinder 
der Wiesenhüpfer gemeinsam mit ihren Erzieherinnen Chrissy und 
Gabi einem Ausflug zur Verkehrspolizei nach Reutlingen.

Dort angekommen wurden sie von den freundlichen Polizisten 
begrüßt und durften erwartungsvoll im Vorführraum der Polizei
puppenbühne Platz nehmen. Präsentiert wurde das Theaterstück 
„Das kleine Zebra“, das sich auf Erkundungstour durch den 
Straßenverkehr begab. Dabei wurde es nicht nur von einem Poli-
zisten und anderen Verkehrsteilnehmern sondern auch von den 
Kindern im Zuschauerraum lautstark durch die viel befahrenen 
Straßen der Stadt begleitet. Das kleine Zebra war offensichtlich 
noch nicht sehr oft in der Stadt, denn es hatte einiges zu entde-
cken und vieles zu lernen: Etwa wofür ein Zebrastreifen gut ist 
oder wie wichtig Ampeln und Verkehrsschilder aber auch die 
eigene Aufmerksamkeit im Straßenverkehr sind. Kein Wunder, 
dass die Kinder da schon manches besser wussten und dem klei-
nen Zebra gut weiterhelfen konnten.

Nach dem kurzweiligen und informativen Theaterstück durften die 
drei Vorschüler gemeinsam den anderen Kindergartenkindern mit 
den Polizisten auf den Verkehrsübungsplatz. Da gab es dann rich-
tige Straßenwege, Verkehrsschilder, Ampeln und Zebrastreifen, auf 
denen die Polizisten mit den Kindern das sichere und aufmerk-
same Verhalten im Straßenverkehr üben konnte. Die Kinder waren 
mit großem Eifer dabei und zeigten, was sie schon alles konnten. 
Am meisten Spaß hatten sie, als sie zu guter Letzt die Erlaubnis 
bekamen, nun auf eigene Faust durch den Übungsplatz zu düsen 
– nun waren sie selbst als schnelle Autos unterwegs. Da war ganz 
schön was los und auf dem Übungsplatz herrschte nicht nur dank 
der Wiesenhüpfer, sondern auch durch die anderen Vorschulgrup-
pen ein geschäftiges Treiben.

Schließlich durften sich die Wiesenhüpfer mit einem Verkehrs
rästelheft und einem Polizei-Malbuch im Gepäck wieder auf den 
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Heimweg nach Grafenberg machen. Ganz herzlichen Dank der 
Verkehrspolizei für diesen tollen und lehrreichen Vorschul-Aus-
flug.

Freiwillige Feuerwehr Grafenberg

Rosenmontagsparty 

Wie in den vergangenen Jahren veranstaltet die Freiw. Feuerwehr 
Grafenberg auch in diesem Jahr am kommenden

Rosenmontag, dem 16.Februar 2026 um 20.00 Uhr

in der Rienzbühlhalle wieder eine große Rosenmontagsparty.
Für Tanz, Stimmung und gute Laune sorgt, wie in den früheren Jah-
ren, in bewährter Weise wieder

„DIE GRAFENBERGER - Partyband“,

Auch für das leibliche Wohl ist durch das erprobte Team der Feuer-

wehr wieder bestens gesorgt. Der Eintritt beträgt unverändert 
13,00 EUR im Vorverkauf und 15,00 EUR an der Abendkasse. Begrüßt 
werden Sie in diesm Jahr bereits von 20.00 bis 20.30 Uhr von der 
Guggenmusigg Neckar-Bätscher Neckartailfingen. Karten sind bei 
der Volksbank Mittlerer Neckar, Geschäftstelle Grafenberg, der 
Getränkehalle Grafenberg Bader Service GmbH und Online unter 
https://easy-tickets.app/event/freiwillige-feuerwehr-grafenberg/
Z42H-SIT1-LJYN-rosenmontagsparty-2026/ oder über den im Plakat 
rechts angedruckten QR-Code erhältlich. Sichern Sie sich also 
rechtzeitig eine Karte zur beliebten Rosenmontagsparty. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.

Bundesweiter Rauchmeldertag am Freitag, 13. Februar 
2026

Rauchmelder retten leben!

Feuerwehr Grafenberg: Jährlich sterben rund 300 Menschen in 
Deutschland bei Bränden. Vor allem nachts werden Brände in Pri-
vathaushalten zur tödlichen Gefahr, denn im Tiefschlaf riecht der 
Mensch nichts – und schon drei Atemzüge des hochgiftigen Rauchs 
können tödlich sein. Umso wichtiger, auf die kleinen Lebensretter 
aufmerksam zu machen! Das geschieht jährlich am bundesweiten 
Rauchmeldertag, der dieses Jahr am Freitag, den 13. Februar sowie 
am Freitag, den 13. März stattfindet.
Rauchmelder retten in Deutschland durchschnittlich 4,1 Menschen 
pro Tag vor gesundheitlichen Schäden oder sogar dem Tod, wie 
eine Auswertung der Initiative „Rauchmelder retten Leben“ von 
Dezember 2019 bis Februar 2020 ergab. „Freitag der 13. Kann zu 
Ihrem Glückstag werden. Der Rauchmeldertag ist ein guter Anlass, 
um Ihre Rauchmelder zu überprüfen und sich mit dem Thema 
Rauchmelder zu befassen“, sagt Kommandant Stefan Kleemann.
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Hierfür genügt ein Drücken auf die Prüftaste– ertönt ein Prüfton, 
ist der Rauchmelder in Ordnung. Hören Sie keinen Prüfton, tau-
schen Sie entweder die Batterie aus (nur bei Rauchmeldern mit 
nicht fest eingebauter Batterie) oder tauschen Sie den Rauchmel-
der aus bzw. kontaktieren Sie die Hausverwaltung bzw. Ihren Ver-
mieter und lassen Sie den Rauchwarnmelder austauschen.
„Klein, aber oho“: Die Lebensretter im Haushalt
Solange sie nicht Alarm schlagen, geraten sie im Alltag in Verges-
senheit. Dabei rettet ein funktionierender Rauchmelder an der 
Decke im Ernstfall Leben - und verschafft kostbare Zeit, um sich in 
Sicherheit bringen zu können. Der laute Alarm des Rauchmelders 
warnt auch im Schlaf rechtzeitig vor der Brandgefahr und gibt den 
nötigen zeitlichen Vorsprung, sich in Sicherheit zu bringen und die 
Feuerwehr zu alarmieren.
Tödlich ist bei einem Brand in der Regel nicht das Feuer, sondern 
der Brandrauch. Bereits eine Lungenfüllung mit Brandrauch kann 
irreversible körperliche Schäden verursachen. Ursache für Brände 
im Gegensatz zur landläufigen Meinung nicht nur Fahrlässigkeit: 
Sehr oft lösen auch technische Defekte Brände aus.
In Baden-Württemberg gilt nach der Landesbauordnung seit Juli 
2013 für Neubauten und seit Ende 2014 für alle bestehenden Bau-
ten die Rauchwarnmelderpflicht. Die Rauchmelder müssen in 
Schlafräumen (auch Gäste- und Kinderzimmer) sowie in Fluren 
und Gängen, die als Rettungswege zu diesen Schlafräumen dienen, 
angebracht werden. Diese Vorgaben gelten sowohl für Wohnungen 
als auch für bestimmte andere Gebäude, in denen Menschen 
schlafen können, wie das Innenministerium Baden-Württemberg 
beschreibt. Die Feuerwehr Grafenberg empfiehlt, Rauchwarnmel-
der zum Beispiel auch im Wohnzimmer zu platzieren.
Ein Brandfall kommt unerwartet – Vorbereitung rettet Leben
Die wenigsten Menschen haben einen Plan, wie sie bei einem 
überraschenden Brand in der Wohnung richtig reagieren sollen. 
Vor allem nachts, wenn man durch den Alarm des Rauchmelders 
aus dem Schlaf gerissen wird, gilt es schnell zu reagieren.
In der Regel hat man nach Auslösen des Rauchmelders nämlich 
nur 120 Sekunden Zeit, sich in Sicherheit zu bringen. Hinzu kommt, 
dass ein Brandfall ein höchst erschreckendes Erlebnis und von 
den Betroffenen mangels Erfahrung auch nicht einzuschätzen ist. 
Daher wird von der Feuerwehr dringend empfohlen, sich vorher 
mit der ganzen Familie darüber Gedanken zu machen.
Was tun, wenn’s brennt? Das richtige Verhalten im Brandfall
Im Animationsclip des Landesfeuerwehrverbandes Baden-Würt-
temberg erklären der Feuerwehr-Löwe Badele und sein Freund der 
kleine Elefant Württele, wie man sich bei einem Brand richtig ver-
hält und was genau zu tun ist. Diesen Animationsclip findet man 
auf dem Youtube-Kanal des Landesfeuerwehrverbandes Baden-
Württemberg unter https://www.youtube.com/@LFVBW
Weitere begleitende Unterlagen zum Clip sind auf der Internet-
seite des Landesfeuerwehrverbandes Baden-Württemberg unter 
https://www.fwvbw.de/materialien-zur-brandschutzerziehung-
und-aufklaerung,304.html verfügbar.

vhs Grafenberg

Aktuelle Termine im neuen Programmheft

Das neue Programmheft mit allen Kursen der vhs Metzingen liegt 
im Rathaus, der Bücherei und im Mein Markt aus! 

Ein Kleidungsstück - fertig genäht an einem Tag!
In diesem Nähkurs lernen Sie selbstständig und frei zu nähen, 
qualitativ hochwertige Ergebnisse zu erzielen und nachhaltig 
etwas Einmaliges zu erschaffen. Bei der Wahl des zu nähenden 
Kleidungsstücks (Hose, Bluse, Rock, Blazer, Hoodie, etc.) sind Sie 
völlig frei und werden professionell von der Kursleiterin bei Ihrem 
Vorhaben unterstützt. 

Bei diesem Kurs werden erste Erfahrungen im Umgang mit einer 
Nähmaschine vorausgesetzt - Anfänger sind auf Anfrage gerne 
willkommen. Für Rückfragen bzgl. Schnitten, Nähmaschine oder 
Stoffen steht die Kursleitung gerne zur Verfügung.

Termin: Samstag, 21.02.2026, 09.00-16.00 Uhr
Kurs-Nr.: HG23599
Dozentin: Bärbel Bauder 
Ort: Hermann-Bader-Raum, Rienzbühlhalle Grafenberg
Gebühr: 43,00 €

Häkelkurs für Kinder ab 11 Jahre
In entspannter und geselliger Atmosphäre häkelst du unter fach-
kundiger Anleitung ein kleines trendiges Häkelkörbchen in Strick-
optik. 
Du lernst die verschiedenen Häkeltechniken, den unsichtbaren 
Rundenübergang und wie der perfekte Abschluss gearbeitet wird, 
so dass du am Ende des Kurses dein fertiges Körbchen mit nach 
Hause nehmen kannst. Das fertige Körbchen hat einen Durchmes-
ser von ca. 12 cm und ist ca. 8 cm hoch. Der Kurs beinhaltet eine 
persönliche und detaillierte Schritt- für- Schritt- Anleitung und 
Tipps und Tricks, die dir dabei helfen, ein cooles und ansprechen-
des Ergebnis zu erzielen. Du erhältst alle benötigten Materialien, 
wie eine Baumwollkordel (5mm stark), einen runden Holzboden 
(10 cm) und ein Label mit Buchschraube. 
Bei diesem Kurs sind erste Häkelerfahrungen von Vorteil, werden 
aber nicht vorausgesetzt. Häkelnadeln können bei Bedarf für die 
Dauer des Kurses ausgeliehen werden.

Termin: Samstag, 28.02.2026, 10.00-12.00 Uhr
Kurs-Nr.: HG16122
Dozentin: Nicole Fähnle 
Ort: Hermann-Bader-Raum, Rienzbühlhalle Grafenberg
Gebühr: 18,00 €

Osterkörbchen häkeln
Sie wollen ihre Ostergeschenke dieses Jahr besonders schön und 
individuell in Szene setzen? Wie wäre es dann mit einem selbst 
gehäkelten Körbchen? Das besondere an dem Körbchen sind seine 
Hasenohren und die wunderschöne Strickoptik. Häkeln Sie in 
einer entspannten und geselligen Atmosphäre ihr einzigartiges 
Osterkörbchen. 
In diesem Kurs lernen Sie, wie Sie aus einer weichen Baumwoll-
kordel und einem Holzboden ein wunderschönes und sehr stabi-
les Häkelkörbchen fertigen. 
Die Kursleiterin zeigt Ihnen die verschiedenen Häkeltechniken, 
den unsichtbaren Rundenübergang, einen schönen Abschluss und 
natürlich die Hasenohren, so dass Sie am Ende des Kurses Ihr fer-
tiges Osterkörbchen mit nach Hause nehmen können 
Der Kurs beinhaltet eine persönliche und detaillierte Schritt- für- 
Schritt- Anleitung, Tipps und Tricks, die Ihnen dabei helfen, ein 
stilvolles und ansprechendes Ergebnis zu erzielen und ein aus-
führliches, bebildertes Handout. Sie erhalten alle benötigten 
Materialien, wie eine Baumwollkordel (5mm stark), einen runden 
Holzboden (15 cm Durchmesser) und ein Label mit Buchschraube. 
Bei diesem Kurs werden erste Häkelerfahrungen vorausgesetzt. 
Häkelnadeln können bei Bedarf für die Dauer des Kurses ausgelie-
hen werden.

Termin: Samstag, 28.02.2026, 16.30-19.30 Uhr
Kurs-Nr.: HG23021
Dozentin: Nicole Fähnle 
Ort: Hermann-Bader-Raum, Rienzbühlhalle Grafenberg
Gebühr: 26,00 €

Anmeldung gerne unter 07123/92930 oder über die Webseite der 
vhs Metzingen. 



Donnerstag, 12. Februar 2026 9GRAFENBERG

Jubilare

Veröffentlichung von Alters- und Ehejubilaren

Aufgrund der EU-Datenschutzgrundverordnung ist es uns leider 
nicht mehr möglich, Angaben im Zusammenhang mit Geburts-
tagen und Ehejubilaren ohne vorherige schriftliche Zustimmung 
in unserem Mitteilungsblatt oder der Tageszeitung zu veröffent-
lichen. 

Sollten Sie weiterhin eine Veröffentlichung zum Geburtstag oder 
Ehejubiläum wünschen, so lassen Sie uns dies bitte rechtzeitig 
vorab wissen. 

Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere 
Geburtstag und ab dem 90. Geburtstag jeder folgende. 

Ehejubiläen sind das 50. und jedes zehnte weitere Ehejubilar. 

Den Veröffentlichungswunsch senden Sie uns bitte schriftlich 
per Mail an info@grafenberg.de. 
Für weitere Informationen können Sie sich gerne an uns wen-
den: Tel. 07123933911. 

Zu verschenken

ZU VERSCHENKEN BZW. GESUCHT WIRD

*Ich habe 3 Glas-Schnapskolben mit 5 Liter und 1 Glas-Schnaps-
kolpen zu ca. 2,5 Liter
im Korbgeflecht eingebunden zu verschenken.
Tel. 07123 32066

Manche Gegenstände im Haushalt werden irgendwann nicht mehr 
benötig, obwohl sie oft noch gut erhalten sind. Bevor diese Dinge 
auf dem Müll landen, sollte überlegt werden, ob sie vielleicht noch 
für andere nützlich sind. Unter dieser Rubrik „zu verschenken“ 
könne Sie dies tun.

Gerne können Sie uns diesbezüglich eine E-Mail an info@grafen-
berg.de mit dem Gegenstand, sowie dessen Zustand und einer 
Kontakttelefonnummer schicken. Diese wird veröffentlicht. Oder 
Sie wenden sich direkt an Frau Hielscher, Tel. 07123/9339-11.

Was sonst noch interessiert

Kurse in den Standard- und Lateintänzen

Nach den Faschingsferien starten beim TSV Frickenhausen 1893 e.V. 
wieder die Tanzkurse für Paare in den Standard- und Lateintänzen. 
Der Kurs für Einsteiger ohne oder mit geringen Vorkenntnissen fin-
det immer montags von 18:30-19:30 Uhr im Gemeindehaus OMNI 
der Kath. Kirche, Kolpingstr. 8, Frickenhausen statt. Im Training für 
erfahrene Tanzpaare findet montags von 20-21 Uhr im Großen Saal 
der Festhalle, Fröbelstr. 3, Frickenhausen statt. Die staatlich 
geprüften Tanzsporttrainer vermitteln international getanzte 
Schrittfolgen aus den Standard- und Lateintänzen und legen das 
Augenmerk auf das sportlich/elegante Tanzen. Weitere Infos fin-
den Sie unter https://tsv-frickenhausen.de/tanzabteilung/. Fragen 
beantworten wir gerne unter Tel. 07022/44602.

Foto (Karin Deisinger): Die Tanzpaare tanzen beim Tag der offenen 
Tür

Neue Norm für Balkonkraftwerke: Vorgaben für An-
schluss, Leistung und Anmeldung

Balkonkraftwerke, auch Stecker-Solargeräte genannt, werden über 
eine Steckdose mit dem heimischen Stromnetz verbunden und 
erzeugen direkt nutzbaren Solarstrom. Seit dem 1. Dezember 2025 
gilt die neue Produktnorm DIN VDE V 0126‑95. Diese Norm legt mit 
technischen Standards verbindlich fest, wie Stecker-Solargeräte 
Strom in das heimische Netz sicher einspeisen.

Balkonkraftwerke dürfen jetzt offiziell an eine normale Haushalts-
steckdose mit Schukostecker angeschlossen werden, wenn der 
Stecker über Schutzumhüllungen an den Kontakten oder einen 
Trennschalter verfügt oder wenn der Wechselrichter entspre-
chende Schutzvorrichtungen hat. Nicht erlaubt ist der Anschluss 
über Mehrfachsteckdosen.

Die neue Norm gibt vor, wie groß die Leistung des Balkonkraft-
werks höchstens sein darf, um es als Steckersolargerät anschlie-
ßen zu dürfen. Die Einspeiseleistung über den Wechselrichter ist 
auf 800 Watt begrenzt. Des Weiteren darf höchstens ein Balkon-
kraftwerk pro Haushalt angeschlossen werden. Außerdem müssen 
Steckersolargeräte im Marktstammdatenregister der Bundesnetz-
agentur registriert werden. Eine separate Anmeldung eines Bal-
konkraftwerks beim Netzbetreiber ist nicht erforderlich.

Möchten Mieterinnen oder Mieter ein Balkonkraftwerk installie-
ren, brauchen sie dafür die Zustimmung des Vermietenden. Die 
Installation eines Balkonkraftwerks darf nicht grundlos abgelehnt 
werden. Zu beachten gilt, dass das Balkonkraftwerk sicher ange-
bracht und gegen Absturz gesichert sein muss.
Sie haben Fragen rund um Balkonkraftwerke, energetische Sanie-
rung oder Fördermittel? Die KlimaschutzAgentur bietet regelmä-
ßig kostenfreie Energieberatungsgespräche mit qualifizierten und 
unabhängigen Energieberaterinnen und Beratern an. Terminver-
einbarungen für ein 45-minütiges Telefonberatungsgespräch 
unter 07121 / 1432571 oder im Internet unter www.klimaschutz-
agentur-reutlingen.de

Ausbildung und Studienplätze
Kein Bock auf 08/15? Wir suchen kluge Köpfe für die Ren-
te
Freie Ausbildungs- und Studienplätze in Karlsruhe und 
Stuttgart

Rente? Das ist doch was für meine Oma! Wer so denkt, verpasst die 
Chance auf einen der sichersten und überraschend spannenden 
Karrierestarts im Ländle. Die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg (DRV BW) spricht über die Kampagne „Kluge Köpfe 
für die Rente“ motivierte Studierende und Ausbildungssuchende 
an, die Lust auf Verantwortung, sinnvolle Aufgaben und eine kri-
senfeste Zukunft haben. Bis zu 150 junge Menschen stellt die DRV 
jedes Jahr ein und gestaltet für insgesamt rund 380 Nachwuchs-
kräfte in allen fünf Ausbildungs- und Dualen Studienjahrgängen 

eine qualifizierte und moderne Ausbildung in kleinen Teams.

Zum Ausbildungsstart 2026 suchen wir schwerpunktmäßig Interes-
sierte für den Studiengang Bachelor of Laws | Rentenversicherung 
sowie für die Ausbildung zur/zum Sozialversicherungsfachange-
stellten. Zudem gibt es noch wenige freie Plätze für einen Karriere-
einstieg als Bachelor of Science | Wirtschaftsinformatik oder 

Bachelor of Arts | Digitales Verwaltungsmanagement.

Warum zur DRV BW? Mehr als nur Akten wälzen!
Vergiss das Vorurteil vom Aktenordner wälzen. Bei uns arbeitest 
Du digital an der sozialen Sicherheit von rund sieben Millionen 
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Menschen. Wir bieten Studiengänge und Ausbildungsrichtungen in 
Karlsruhe und Stuttgart, bei denen Theorie und Praxis perfekt 
matchen – und das Beste: Das Gehalt stimmt schon ab dem ersten 
Tag und die Übernahmechancen für Jobs in allen Regionen Baden-

Württembergs sind top.

Check uns ab: Die Messetermine 2026
Du willst uns persönlich kennenlernen und Deine Fragen loswer-
den? Dann komm an unseren Stand! Wir zeigen Dir, was hinter den 
Kulissen passiert und wie Dein Weg bei uns aussehen könnte. Alle 
landesweiten Messetermine findest Du unter https://kluge-

koepfe-fuer-die-rente.de/messetermine/

Einblick in die Praxis
Auf Instagram und Facebook geben unsere derzeitigen „Kluge 
Köpfe für die Rente“ regelmäßig Einblicke in den Ablauf der Aus-
bildung und berichten über ihre Erfahrungen als Studierende in 

einen der dualen Studiengänge.

Information
Mehr Informationen zur DRV BW als Arbeitgeberin und Stellenan-
gebote finden Interessierte unter www.drv-bw.de/karriere. Infor-
mationen über die Ausbildungs- und Studiengänge gibt es unter 
www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de/ www.instagram.com/kluge-
koepfefuerdierente/ und www.facebook.com/klugekoepfefuerdie-

rente

Kontakt in Karlsruhe
Tabea Gentz und Roman Scherer

Telefon 0721 825-21560 und 0721 825-21557
azubi.KA@drv-bw.de

Kontakt in Stuttgart
Nicole Bandze-Yürekli und Tanja Mehl

Telefon 0711 848-21502 und 0711 848-21501
azubi.S@drv-bw.de

„Update Hygiene“ - Folgebelehrungen am 09. und 12. 
März 2026

Hygiene-Schulungen sind für Betriebsleitende sowie Mitarbei-
tende in der Direktvermarktung, Lebensmittelherstellung und der 
Gastronomie unerlässlich und gesetzlich vorgeschrieben. Zur Auf-
frischung des Hygiene-Wissens bietet das Kreislandwirtschafts-
amt in Münsingen zwei Termine zur Hygiene-Folgebelehrungen 
nach dem Infektionsschutzgesetz und der Lebensmittel-Hygiene-
Verordnung an.

Die Folgebelehrungen finden am Montag, 09. März 2026, von 14:00 
bis 15:30 Uhr, und am, Donnerstag, 12. März 2026, von 19:30 bis 21 
Uhr, im Kreislandwirtschaftsamt, Schillerstraße 40 in 72525 Mün-
singen statt.
Voraussetzung für die Teilnahme ist die Erstbelehrung durch das 
Gesundheitsamt. Die Veranstaltung ist kostenlos. Für die Erstel-
lung der Teilnahmebestätigung wird jedoch eine Gebühr von 15 
Euro pro Teilnehmerin und Teilnehmer erhoben.

Weitere Informationen
Anmeldeschluss für die Veranstaltungen ist Dienstag der 03. März 
2026. Die Anmeldung erfolgt über das Anmeldeportal im Info-
dienst der Landwirtschaftsverwaltung: https://reutlingen.land-
wirtschaft-bw.de/pb/,Lde/Startseite/Veranstaltungskalender_RT

Die Plätze sind begrenzt.

Rückfragen sind per Email an landwirtschaftsamt@kreis-reutlin-
gen.de oder unter der Telefonnummer 07381 9397-7341 beim Kreis-
landwirtschaftsamt möglich.

Herzliche Einladung zum diesjährigen Verwöhnfrühstück 
für pflegende Angehörige

Am Samstag, den 28. Februar findet wieder das schon traditionelle 
Verwöhnfrühstück für alle Angehörigen statt, die Menschen in 
Metzingen, Riederich und Grafenberg pflegen, betreuen oder 
unterstützen. Von 9:00 Uhr bis 11:30 Uhr laden der Pflegestütz-
punkt und die Diakonische Bezirksstelle, mithilfe eines freundli-
chen und engagierten Teams ehrenamtlicher Helferinnen zu einem 
leckeren Frühstücksbüffet ein.

Die aktuellen Zahlen des Statistischen Landesamts belegen ein-
mal mehr, dass der Großteil der Pflege zu Hause geleistet wird, d.h. 
allein in Baden-Württemberg werden 85 % aller pflegebedürftigen 
Menschen vorwiegend zu Hause versorgt (Quelle: Statistisches 
Landesamt Baden-Württemberg, März 2025). „Ohne das großartige 
Engagement der An- und Zugehörigen wäre eine Sicherstellung der 
Pflege für die Bevölkerung unmöglich“ so Sozialminister Lucha in 
einer Pressemitteilung im März letzten Jahres.

Pflegende Angehörige tragen eine große Verantwortung. Wenn 
man genauer hinschaut, zeigt sich, wie vielschichtig Pflege ist, die 
so selbstverständlich von Angehörigen übernommen wird. Und 
auch mit Unterstützung z.B. durch einen Pflegedienst, sind es doch 
die Angehörigen, die Ansprechpartner und zuständig für wichtige 
Dinge sind, wie z.B. zum Arzt begleiten, bei Antragstellungen hel-
fen, einkaufen, im Haushalt helfen, nachts aufstehen....Wenn dann 
noch Berufstätigkeit und Kindererziehung dazu kommen, ist es 
umso wichtiger, sich Auszeiten zu nehmen, um neue Kraft zu 
schöpfen.

Deshalb laden wir alle pflegenden Angehörigen, herzlich ein, sich 
eine Auszeit zu gönnen und einmal verwöhnen zu lassen. Im Mar-
tinshaus in der Gustav-Werner-Str. 20 in Metzingen warten ein 
gedeckter Tisch, ein leckeres Frühstücksbüffet und nette Unter-
haltung. Frau Oberbürgermeisterin Carmen Habestroh aus Metzin-
gen und Bürgermeister Volker Brodbeck aus Grafenberg werden 
die Gäste begrüßen. Auch Pfarrer Albrecht Schäfer hat sein Kom-
men zugesagt.

Zwei Pianistinnen der Musikschule Metzingen e.V., die gebürtig aus 
der Urkaine kommen, werden das Unterhaltungsprogramm berei-
chern. Frau Olena Tsoma ist Lehrende und wird klassische und 
moderne Klaviermusik spielen, Ihre Schülerin, Zuri Engel, wird ein 
Stück eines ukrainischen Komponisten darbieten.

Anmelden kann man sich beim Pflegestützpunkt bei Elisabeth 
Pohl-May bis zum 23. Februar unter Tel. 07123/395-2322 oder per 
Mail: e.pohl-may@metzingen.de

Gemeinsam Lehre gestalten - Nachwuchs fördern - ge-
sundheitliche Versorgung in der Region durch gezielte 
Vernetzung sichern

Ende Januar organisierte das Kreisgesundheitsamt zwei Veranstal-
tungen, um die gesundheitliche Versorgung im Landkreis Reutlin-
gen auch in Zukunft zu sichern.

„Tag der Lehre“: Das Potential des Landkreises für angehende 
Medizinerinnen und Mediziner soll sichtbar werden
Gemeinsam mit dem Institut für Allgemeinmedizin und Interpro-
fessionelle Versorgung der Universität Tübingen, entwickelt das 
Kreisgesundheitsamt neue Wege für die medizinische Ausbildung 
in der Region. Das Projekt wird vom Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung und Kunst Baden-Württemberg (MWK) gefördert.
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Wie kann der Landkreis Reutlingen Medizinstudierenden attrak-
tive Lern- und Entwicklungsmöglichkeiten bieten? Wie lässt sich 
theoretische Lehre sinnvoll mit der Praxis vor Ort verknüpfen? Und 
wie können regionale Akteurinnen und Akteure gemeinsam dazu 
beitragen, die medizinische Versorgung langfristig zu stärken? Die-
sen Fragen widmete sich der „Tag der Lehre“.

Eingeladen waren Ärztinnen und Ärzte, Therapeutinnen und Thera-
peuten, Apothekerinnen und Apotheker, Mitarbeitende der Ret-
tungsdienste sowie weitere Akteurinnen und Akteure aus dem 
Gesundheitswesen der Region. Ziel der Veranstaltung war es, ein 
regionales Lehrnetzwerk aufzubauen und mit praktischen Lehrfor-
maten die medizinische Ausbildung stärker in der Region zu ver-
ankern.
„Wir möchten die medizinische Ausbildung näher an die Lebens- 
und Arbeitsrealität in der Region heranführen,“ betont Dr. Kersten 
Wolfers, Leiterin des Kreisgesundheitsamts Reutlingen. „Theoreti-
sche Lehre soll stärker mit praktischen Erfahrungen verbunden 
und vor Ort erlebbar werden.“

Vernetzungstreffen fördert Austausch
Im Anschluss an den „Tag der Lehre“ fand der Auftakt zur „Vernet-
zung der Leistungserbringer“ statt. Leistungserbringer aus ver-
schiedenen Sektoren und Berufsgruppen waren eingeladen, im 
Rahmen eines World Cafés miteinander ins Gespräch zu kommen 
und auszuarbeiten, wo die Zusammenarbeit in der Patientenver-
sorgung bereits gut funktioniert und wo mögliche Verbesserungs-
potentiale liegen.

Die engere Verzahnung möglichst vieler Leistungserbringer gilt als 
zentral, um wachsenden Herausforderungen im Gesundheitswe-
sen zu begegnen. Eine sektorenübergreifende Zusammenarbeit 
kann dazu beitragen, Über-, Unter- und Fehlversorgung zu reduzie-
ren, die Versorgungsqualität zu verbessern und Patientinnen und 
Patienten ganzheitlich über Versorgungsgrenzen hinweg zu beglei-
ten.
Besonders für chronisch kranke und multimorbide Menschen ist 
eine koordinierte, integrierte Versorgung entscheidend, ebenso 
wie die Vermeidung von Versorgungsbrüchen, etwa beim Über-
gang von der Klinik in die ambulante Versorgung.

„Nur wenn Studium, Praxis und regionale Netzwerke Hand in Hand 
arbeiten, können wir den medizinischen Nachwuchs fördern und 
gleichzeitig die Versorgung der Bevölkerung auf hohem Niveau 
gewährleisten“, so Dr. Kersten Wolfers.

Der Weg zur Beikost: Sicher & entspannt starten – Web-
seminar für Eltern

Am Mittwoch, 25. Februar 2026, von 10:00 bis 11:30 Uhr, findet ein 
Online-Vortrag rund um die Ernährung im ersten Lebensjahr statt. 
Die Veranstaltung richtet sich an Eltern von Säuglingen im Alter 
von vier bis sieben Monaten. BEKI steht für Bewusste Kinderernäh-
rung und ist eine Ernährungsinitiative des Landes Baden-Würt-
temberg.

Der Übergang von Muttermilch bzw. Säuglingsmilch zur Beikost ist 
ein bedeutender Schritt in der kindlichen Entwicklung. Rund um 
den ersten Brei tauchen viele Fragen auf, zum Beispiel: Wann ist 
der optimale Zeitpunkt für den Start? Welche aktuellen Empfeh-
lungen zur Beikost gibt es? Worin unterscheiden sich selbstzube-
reitete Breie und Gläschen? Welche Lebensmittel und Getränke 
sind geeignet – und welche nicht? Das erklärt BEKI- Referentin Lisa 
Sigloch.

Ein gut begleiteter Beikoststart schafft die Grundlage für eine aus-
gewogene und abwechslungsreiche Ernährung. Während des Web-

seminars können die Teilnehmenden live Fragen stellen und erhal-
ten außerdem Infomaterial rund um das Thema.

Weitere Hinweise
Informationen und Anmeldungen zu dieser kostenfreien Veran-
staltung sind beim Kreislandwirtschaftsamt Münsingen bis Mon-
tag, 23. Februar 2026, unter der
Nummer 07381 9397-7341 oder unter landwirtschaftsamt@kreis-
reutlingen.de erhältlich bzw. möglich. Die Teilnehmenden erhalten 
wenige Tage vor der Veranstaltung einen Zugangscode per E-Mail.

Technische Voraussetzungen
Ein PC, Laptop oder Tablet sowie eine stabile Internetverbindung. 
Bei Nutzung von PC/Laptop wird die aktuelle Version der Browser 
Firefox oder Google Chrome empfohlen.

Landkreis Reutlingen gründet neues Sachgebiet "Bil-
dung & Arbeit" zur Stärkung der Arbeitsmarktintegration 
von ausländischen Fach- und Arbeitskräften

Das Thema „Bildung & Arbeit“, insbesondere die Gewinnung und 
Qualifizierung von ausländischen Fach- und Arbeitskräften, steht 
bundespolitisch im Fokus. Die Kreisausländerbehörde des Amtes 
für Migration und Integration im Landratsamt Reutlingen möchte 
hier eine Vorreiterrolle im Land einnehmen. Mit der Einrichtung 
des neuen Sachgebiets „Bildung und Arbeit“ werden Kompetenzen 
und Abläufe gebündelt und sorgen nun für eine bessere Erreich-
barkeit und Präsenz für Arbeitnehmende und Arbeitgebende. 
Gleichzeitig entstehen neue Serviceangebote, die der Bedeutung 
dieses Themas gerecht werden und den Landkreis Reutlingen als 
attraktiven Standort für Fachkräfte positioniert.

Fachkräftegewinnung zügiger gestalten
Zukünftig kümmert sich ein fünfköpfiges Team um das politisch 
wichtige Thema. Das neue Sachgebiet sorgt dafür, dass Anträge auf 
Arbeits- und Aufenthaltserlaubnisse schneller und effizienter 
bearbeitet werden. Dabei wird der regionale Arbeitsmarkt gezielt 
gestärkt – auch in enger Abstimmung mit Partnern wie z.B. dem 
Jobcenter, der IHK, der Handwerkskammer sowie dem eigenen 
Sachgebiet Integrationsförderung im Amt für Migration und Integ-
ration

Das Sachgebiet "Bildung & Arbeit" legt einen strategischen 
Schwerpunkt auf die Themenfelder Ausbildung, Studium und 
Erwerbstätigkeit. Dabei sind die Sachbearbeitende zentraler 
Ansprechpartner für alle Aufenthaltstitel, die zu Bildungs- und 
Arbeitszwecken erteilt werden sollen. Dazu gehören Verfahren für 
Auszubildende, Studierende, Fachkräfte sowie für Personen in 
Qualifizierungsmaßnahmen.

Direkte Zusammenarbeit mit der Bundesagentur für Arbeit
Zusätzlich bearbeitet das Team nunmehr zentral alle Zustim-
mungsanfragen an die Bundesagentur für Arbeit, unabhängig vom 
Aufenthaltsstatus der Antragstellerinnen und Antragssteller.
Das Ziel ist, die Verfahren zu beschleunigen. Auch Personen mit 
Duldung oder Aufenthaltsgestattung werden einbezogen, um den 
Zugang zum Arbeitsmarkt zu erleichtern.

Arbeitgebersprechstunde als neues Serviceangebot
Als neues Serviceangebot wird eine „Arbeitgebersprechstunde“ 
eingeführt, um den direkten Austausch zwischen Arbeitgebenden 
und ausländischen Fachkräften zu fördern und Anliegen unkompli-
ziert zu klären. Sie bietet Unternehmen eine flexible Beratung - 
persönlich oder telefonisch.

Die „Arbeitgebersprechstunde“ richtet sich an Arbeitgebende mit 
Sitz im Landkreis Reutlingen sowie an Unternehmen, die Mitarbei-
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tende mit Wohnsitz im Landkreis Reutlingen einstellen möchten 
oder diese bereits beschäftigen. Dabei können zum Beispiel Fra-
gen zur Einstellung ausländischer Mitarbeitender, Weiterbeschäf-
tigung, zum Wechsel von Tätigkeit oder Arbeitgebenden oder 
berufliche Perspektiven und Qualifizierungswege beantwortet 
werden.

Für die Beratung ist aktuell eine Terminvereinbarung nötig. Ter-
mine können kurzfristig und flexibel vergeben werden. Interes-
sierte Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber wenden sich bitte per 
E-Mail an feg@kreis-reutlingen.de.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische
Kirchengemeinde Grafenberg

Pfarrerin Hannah Häfele, Pfarrer Raphael Häfele,
Kirchstraße 10, Tel. 3 12 45
E-Mail: Pfarramt.Grafenberg@elkw.de
Bürozeiten Sekretariat: 
Dienstag und Freitag von 8.30 bis 11.30 Uhr, Tel. 3 12 45
Internet: www.kirchengemeinde-grafenberg.de
Mesner Tobias Roth, Kelterstraße 35,
Tel. 31225; mobil  0160 389 2532
E-Mail: tobias@roth-grafenberg.de

Donnerstag, 12. Februar 2026
09.30	  Frauentreff Cappuccino
18.00	  Mädchen- und Bubenjungschar
19.30	  Öffentliche Kirchengemeinderats-Sitzung (GH)

Freitag, 13. Februar 2026
16.00	  Mini-Jungschar
19.30	  Treffer

Samstag, 14. Februar 2026
09.30	  Alpha-Kurs (GH)

Wochenspruch
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollendet 
werden, was geschrieben ist durch die Propheten von dem Men-
schensohn. Lukas 18,31

Sonntag, 15. Februar 2026
09.30	  Bitte Gottesdienstbeginn beachten!
Gottesdienst (Pfr. Bauschert, Riederich)
Opfer: Pflichtopfer Diakonie Landeskirche

Dienstag, 17. Februar 2025
20.00	  Posaunenchor

Geänderte Gottesdienstzeit bei Doppeldiensten!
Ab Februar wird es bei unseren Gottesdiensten eine kleine Ände-
rung geben.
Pfarrer Bauschert aus Riederich und Pfarrer Häfele werden einmal 
im Monat Doppeldienst machen. Das heißt bei uns in Grafenberg 
beginnt an diesem Sontag der Gottesdienst um 9.30 und in Riede-
rich um 10.30 Uhr.
Der erste Doppeldienst wird am kommenden Sonntag, 8. Februar 
sein, darum bitte unbedingt den früheren Gottesdienstbeginn 
beachten!

Frühstück für pflegende Angehörige am Samstag, 28. Februar in 
Metzingen
Sie pflegen einen Angehörigen – vielleicht schon seit vielen Jahren 

...
Die eigenen Wünsche und Bedürfnisse stellen Sie dabei immer 
wieder hinten an und es bleibt wenig Raum zum Innehalten und 
Entspannen.
Begleitung, Unterstützung und Pflege sind wertvolle Tätigkeiten - 
persönlich für die Menschen und für die ganze Gesellschaft. Es ist 
uns ein Anliegen, Ihnen für diesen Einsatz zu danken mit einem 
Verwöhn-Frühstück für pflegende Angehörige am Samstag, 28. 
Februar 2026 von 9.00 bis 11.30 Uhr im Martinshaus in Metzingen, 
Gustav-Werner-Straße 20. Lassen Sie sich an einem schön gedeck-
ten Tisch bei Musik und Unterhaltung verwöhnen.
Veranstalter: Pflegestützpunkt Standort Metzingen, Riederich und 
Grafenberg, Diakonische Bezirksstelle Metzingen und
Evang. Kirchengemeinde, Metzingen
Anmeldungen bitte bis 23.02. telefonisch bei Elisabeth Pohl-May 
Tel, Tel. 395-2322 oder E-Mail:e.pohl-may@metzingen.de

4für2 AKTIV-TAGE für Ehepaare 2026
(23.05./ 20.06./ 10.07./ 01.- 02.08.2026) 

Miteinander unterwegs sein, die Natur genießen, zu zweit aktiv 
werden, geistlich auftanken und Impulse zur Ehe bekommen.
4für2 bietet Ehepaaren jeglichen Alters, die gerne gemeinsam 
sportlich etwas erleben wollen, drei besondere Nachmittage und 
eine Übernachtung unter tausend Sternen auf der Schwäbischen 
Alb.

Termine:
Samstag, 23.05.2026, 13-20 Uhr:	 NordicWalking
Samstag, 20.06.2026, 13-20 Uhr:	 Tandem-Fahrt
Freitag,	10.07.2026, 13-20 Uhr:	 Kanu-Tour
Sa./So., 01.-02.08.2026, 15-11 Uhr:	Draußen-Nacht

4für2 wird angeboten für 200 € pro Paar (Programm ohne Verpfle-
gung). Die Anmeldung ist verbindlich für alle 4 Termine. Teilneh-
men können max. 8 Ehepaare.

Leitung:
Catrin und Rudolf Scheck, Asch
Katrin und Michael Möck, Hülben

Veranstalter:	 Evangelische Landeskirche Württemberg, Zentrum 
für Gemeindeentwicklung & Missionale Kirche, Heidehofstr. 20, 
70184 Stuttgart
Anmeldeschluss:	  08. Mai 2026
Kontakt:	 Katrin & Michael Möck, Tel.: 07125/408190, Mobil: 0176 
3297 6869

Weitere Infos & Anmeldung unter:  https://veranstaltungen-ebz.
elk-wue.de/kurs/26GEM-001
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Kath. Kirchengemeinde
St. Bonifatius Metzingen, Riederich, Grafenberg

Kath. Pfarramt, Daimlerstr. 7, Tel. 9229-0,
Öffnungszeiten:
Mo/Di/Do/Fr. 9.00 bis 12.00 Uhr
Mo. 14.00 bis 17.00 Uhr
Mi. geschlossen
Pfarrer Marco Antonio Rodriguez Rivas,
Pastoralreferentin Barbara Schmitt-Feuchter,
Jugendreferentin Anne de Sousa,
Kirchenpflege-Verwaltung Barbara Werner.
E-Mail: stbonifatius.metzingen@drs.de
www.KatholischeKircheMetzingen.de

Samstag, 14.02.2026 
14.56 Kinderfasching mit Boni-Kids und Teens im Bonifatiussaal.
18.00 Rosenkranzgebet in St. Bonifatius
18.30 Eucharistiefeier in St. Bonifatius
Sonntag, 15.02.2026 
08.15 Beichtgelegenheit in St. Johannes Riederich
08.45 Eucharistiefeier in St. Johannes Riederich
10.00 Eucharistiefeier in St. Bonifatius. Parallel Kinderkirche. Die 
Kinder dürfen verkleidet kommen.
11.15 Italienische Eucharistiefeier
12.15 Kroatische Eucharistiefeier
Montag, 16.02.2026 
19.30 Kirchenchor Probe im Saal
19.30 "Stille halten" im Gemeindehaus Peter und Paul in Grafen-
berg, Schillerstr. 10
Dienstag, 17.02.2026 
18.00 kroatisches Rosenkranzgebet
18.30 Eucharistiefeier in St. Johannes Riederich
Mittwoch, 18.02.2026 Aschermittwoch
15.30 Italienisches Rosenkranzgebet
17.00 Rosenkranzgebet in St. Bonifatius
18.30 Eucharistiefeier zum Auftakt der Fastenzeit mit Aschenbe-
streuung. Die Männerschola singt.
19.45 Boni-Chörle Probe in St. Bonifatius
Donnerstag, 19.02.2026
18.30 Eucharistiefeier mit Anbetung in St. Bonifatius
Freitag, 20.02.2026 
08.00 Eucharistiefeier in St. Bonifatius

Vorschau:
Sonntag, 22.02.2026, 11.00 Uhr Turmcafé in St. Bonifatius geöffnet

Kinder-Fasching mit den BONi Kids – bist du dabei?
Kinderfaschingsparty im Bonifatius Saal am Samstag 14. Februar 
2026 - 14.56 Uhr

Die BONi KiDS und Teens laden ein zur bunten Kinder‑Faschings-
party!
Und du bist herzlich eingeladen, mitzufeiern!

Freu dich auf
• lustige Spielstationen
• Musik & Tanz
• kleine Überraschungen
• jede Menge gute Laune

Der Bonifatius‑Saal verwandelt sich in ein echtes Faschings‑Aben-
teuerland – und du bist mittendrin!

Und natürlich gilt:
Kostümieren lohnt sich – das kreativste Kostüm gewinnt einen 
Preis!

Wann? Samstag, 14. Februar
Einlass: 14:56 Uhr (“kurz vor drui”)
Ende: 18:03 Uhr (om sechse)
Wo? Bonifatius‑Saal, Daimlerstraße 5, Metzingen
Wieviel ? Unkostenbeitrag: 3 € (pro Person ab 3 - 99)

Wichtige Hinweise für Eltern:
• Das BONi KiDS & Teens Faschingsteam organisiert die Veranstal-
tung, übernimmt aber keine Aufsichtspflicht.
• Bitte Kinder bis ca. 3. Klasse nur in Begleitung einer aufsichts-
pflichtigen Person teilnehmen lassen.
• Getränke gibt es zum Selbstkostenpreis, kleine Snacks zu famili-
enfreundlichen Preisen.
• Das Programm richtet sich an Kinder von 4 bis 12 Jahren.
• Keine Waffen – auch keine Spielzeugwaffen – sind erlaubt.

Also: Hol dir deine Freundinnen und Freunde, wirf dich in dein 
Lieblingskostüm und komm vorbei!

Wir freuen uns auf ein kunterbuntes, lautes, fröhliches Faschings-
fest mit dir!

Aschermittwoch 
18. Februar 

 

Gottesdienst  
zum Auftakt  

der Fastenzeit 
 

18.30 Uhr  
St. Bonifatius 

Metzingen 
Der Gottesdienst lenkt unseren Blick auf unsere Unzulänglichkei-
ten und die Begrenztheit unseres Lebens. Die Form des Kreuzes 
verweist uns auf unseren Glauben und unsere Hoffnung, dass aus 
unseren Unzulänglichkeiten neues Leben entstehen kann. In der 
sogenannten Fastenzeit, deren eigentliche Bedeutung in der Vor-
bereitung auf das Osterfest liegt, können wir diesen Hoffnungen 
Raum geben und neu entdecken, was für das eigene Leben wert-
voll und lebensnotwendig ist.

Aus dem Vereinsleben

TSV Grafenberg e.V.

Abteilung Fußball

Fußball Aktiv 

Das Testspiel beim A-Ligisten Spvgg Möhringen verlor die erste 
Mannschaft mit 4:1, Torschütze für den TSV war Dennis Roller. 
Beim Hallenturnier in Riederich wurde man gemeinsam mit der AH 
Zweiter hinter der SG Reutlingen.
Einen weiteren Test beim Bezirksligisten SV Walddorf gewann man 
nach Toren von Dennis Roller und Frieder Geiger mit 2:0.

Das Testspiel der zweiten Mannschaft gegen die SGM Dettingen/
Glems II wurde leider kurzfristig vom Gegner abgesagt.
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Am heutigen Donnerstag um 19.30 Uhr tritt unsere zweite Mann-
schaft zu einem Testspiel bei den SF Dettingen/Teck II an.
Die erste Mannschaft testet an diesem Sonntag um 15.00 Uhr beim 
VfL Pfullingen II und am Mittwoch, den 18.02. trifft man um 19.00 
Uhr auf dem Kunstrasenplatz im Neugreuth auf die SGM Dettin-
gen/Glems.

Abteilung Schach

Mannschaft weiterhin auf Meisterschaftskurs

A-Klasse Esslingen/Göppingen
TSV Grafenberg 1	 -  SV Wendlingen 2	 5,0:1,0

Am 6. Spieltag ging die Siegesserie unserer Mannschaft weiter. Im 
Heimspiel gegen SV Wendlingen 2 waren Gero Fähnle und Hardi 
Hummel verhindert. Dafür spielten Steffen Thurner und Frieder 
Schneider. Letzterer verlor leider frühzeitig an Brett 6, als er eine 
Mattdrohung übersah. An Brett 5 erspielte sich Steffen Thurner 
einen Vorteil. Diesen Vorteil konnte er bis zum Damengewinn aus-
bauen und schließlich auch die Partie gewinnen. Unser Bezirksju-
gendmeister Nicko Rajan bestätigte auch am Sonntag seine starke 
Form. Nach einem Figurengewinn ließ er seinem Gegner keine 
Chance mehr und gewann an Brett 3. Auch Florian Weber ließ sich 
seinen erspielten Vorteil an Brett 4 nicht mehr nehmen und 
bescherte unserer Mannschaft den nächsten Brettpunkt. Die Ent-
scheidung um den Mannschaftssieg fiel an Brett 1. Matthias Gugel 
setzte seinen Gegner im Mittelspiel immer mehr unter Druck, bis 
dieser ein Matt nicht mehr verhindern konnte. Für den Schluss-
punkt sorgte Volker Lang an Brett 2. Bei einem Angriffsversuch sei-
nes Gegners gewann er einen Turm gegen Springer.

Unser nächstes Spiel bestreiten wir am 01.03.2026 beim SK Frei-
bauer Esslingen 4 bevor es dann zum Duell gegen den Tabellen-
zweiten kommt.

6. Spieltag
SC Kirchheim 3	 -  SK Freibauer Esslingen 4	 5,0:1,0
TSV Grafenberg 1	 -  SV Wendlingen 2	 5,0:1,0
SC Kirchheim 4	 -  SG Esslingen/Denkendorf 1		 4,5:1,5
SC Ostfildern 3	 -  SF Deizisau 4	 3,5:2,5
SK Freibauer Esslingen 3  -  SG Salach/Fils-Lauter 1	1,5:4,5

A-Klasse
Esslingen/Göppingen Spiele Punkte Brettp.

1. TSV Grafenberg 1 6 12 27,5
2. SC Kirchheim/Teck 3 6 10 25,5
3. SG TSG Salach/SSG Fils-Lauter 1 6 9 23,5
4. SK Freibauer Esslingen 4 6 7 18,5
5. SC Kirchheim/Teck 4 6 6 18,0
6. SK Freibauer Esslingen 3 6 5 15,5
7. SG TSG Esslingen/Denkendorf 1 6 3 14,0
8. SC Ostfildern 3 6 3 14,0
9. SF Deizisau 4 6 3 12,5

10. SV Wendlingen 2 6 2 11,0

Tennisclub Grafenberg

Hauptversammlung am 20.03.2026 in der Historischen 
Kelter Grafenberg

Am Freitag, 20.03.2026 findet unsere Hauptversammlung um 19.00 
Uhr in der historischen Kelter in Grafenberg statt. Hierzu laden wir 
alle Mitglieder und Interessierte herzlich ein!
Die Tagesordnung ist wie folgt:
1.	 Begrüßung

2.	 Totenehrung
3.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
4.	 Berichte
5.	 a. Sportwart
6.	 b. Jugendwart
7.	 c. Kassier
8.	 Bericht der Kassenprüfer
9.	 Haushaltsplan
10.	 Entlastung der Vorstandschaft
11.	 Wahlen
12.	 Ehrungen
13.	 Anträge
14.	 Verschiedenes
Anträge zur Hauptversammlung können bis spätestens Freitag, 
13.03.2026 beim Vorstand in schriftlicher Form eingereicht werden.
Für das leibliche Wohl wird mit Butterbrezeln und Getränken 
gesorgt. Wir freuen uns über zahlreiche Teilnehmer!

Die Vorstandschaft vom TC Grafenberg

Harmonika Orchester
Grafenberg e.V.

"Kaffee & Musik" - Kaffeenachmittag am 01.03.2026

Wir laden alle Eltern, Großeltern, Mitglieder und Interessierte ganz 
herzlich zu unserem Kaffeenachmittag "Kaffee & Musik" ein! Am 
01.03.2026 erwartet Sie ein Nachmittag voller Musik und Freude.

Unsere Spieler und Schüler haben ein abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammengestellt. Lassen Sie sich von unseren Stücken 
verzaubern und genießen Sie unsere Darbietungen. Als Gäste dür-
fen wir wieder die Schüler des Akkordeonorchester des SAV Pful-
lingen in unserer Mitte begrüßen.

Der Nachmittag beginnt um 14.30 Uhr, Einlass ist bereits um 14.00 
Uhr. Alle, die sich bei einer Tasse Kaffee und einem Stück Kuchen 
gerne von unserer Musik unterhalten lassen wollen, sind an die-
sem Nachmittag herzlich in die Grafenberger Kelter eingeladen.
Kommen Sie vorbei und erleben Sie einen musikalischen Nach-
mittag in geselliger Runde! Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Ort: Kelter Grafenberg
Datum: 01.03.2026
Uhrzeit: Einlass 14.00 Uhr, Beginn 14.30 Uhr

Hospizgruppe
Metzingen/Ermstal e.V.

Begleitung für Schwerkranke, Sterbende, Trauernde und 
ihre Nahestehenden

Es geht nicht darum,
dem Leben mehr Tage zu geben,
sondern den Tagen mehr Leben.
Cicely Saunders

Uns ist es ein Anliegen, dass sterbende Menschen ihre letzte 
Lebensphase- soweit möglich- zusammen mit ihren nahestehen-
den Menschen verbringen können, sodass es ein in Würde gestal-
teter Lebensabschnitt werden kann.
Wir sind für schwerkranke, ihre Angehörigen und Nahestehenden 
da, schenken Zeit, hören zu, bieten Trost und Beistand.

Wir sind von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr unter den untenstehenden 
Kontaktdaten erreichbar.
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Qualifizierte Ehrenamtliche begleiten zu Hause, in Pflegeheimen 
und im stationären Hospiz Veronika. Die Häufigkeit der Besuche 
richtet sich nach der individuellen Lage und Wünsche des Betrof-
fenen.
Dabei stehen die Bedürfnisse der schwerkranken und sterbenden 
Menschen im Mittelpunkt.
Unser Angebot ist kostenfrei, überkonfessionell und unterliegt der 
Schweigepflicht.

Trauer und Wandern: einmal im Monat immer samstags. Termin 
und Ort wird
noch bekannt gegeben.
Trauercafe: einmal im Monat immer mittwochs in Bad Urach, Ter-
mine werden	
Immer bekannt gegeben.

Hospizgruppe Metzingen/Ermstal e.V.
Christophstr. 20, 72555 Metzingen
Tel. 0 71 23 / 36 06 76
Handy: 0 172 / 4 25 95 82
Email: info@hospiz-metzingen.de
Internet: www.hospiz-metzingen.de

Forum Metzingen

Herzlich willkommen auf unserer kulturellen Plattform 
für Menschen und Themen in der Region und für die Re-
gion: 

Kontakt:

Kulturforum Metzingen e.V.
Eisenbahnstraße 29
72555 Metzingen
info@kulturforum-metzingen.de
www.kulturforum-metzingen.de

Herzlich willkommen auf unserer kulturellen Plattform 
für Menschen und Themen in der Region und für die Re-
gion: 

Donnerstag	  12.02.2026	19:30 Uhr		  Hochsensibilität leben -  
verstehen -  einordnen +  gestalten
Hochsensibilität ist eine besondere Form der Wahrnehmung. In 
diesem Workshop erhältst du einen fundierten Einblick in das 
Thema: Welche zwei Seiten der Medaille gibt es - im Alltag, im 
Beruf, in Beziehungen? Und wie kannst du mit deinen feinen Sin-
nen so umgehen, dass sie dich unterstützen statt überfordern? 
Jessica Ascher verrät an diesem Abend Hintergrundwissen und 
gibt Impulse zur Selbstreflexion und zeigt wirkungsvolle Tipps und 
Strategien für den Alltag auf.

Freitag	13.02.2026	20:00 Uhr		  Ein PubQuiz im KuFo von A-Z
26 Legenden der Rock- und Popgeschichte werden beim PubQuiz 
im KuFo Metzingen gewürdigt: Viele interessante Fragen laden 
dabei zum Mitraten und Miträtseln ein. Spannend wird es, wenn es 
auch um weniger Bekanntes zu den Künstlerinnen und Künstlern 
geht. Die beliebtesten Songs werden gespielt - Mitsingen und Mit-
swingen ist absolut erwünscht.

Donnerstag	 19.02.2026		 19:00 Uhr		  Spieleabend im Kufo 
Dieser Abend steht im Zeichen der Karten-, Würfel- & Brettspiele 
im Kulturforum - eine herzliche Einladung zu unserem neuen Spie-
leabend!Scip Bo, Mensch Ärgere Dich Nicht, Scrabble, Schach, 
Dame oder Mühle ....
Eigene Spiele dürfen gerne mitgebracht werden. Wir freuen uns 
auf euch! 
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Musikverein Grafenberg e.V.

NEWS

Einladung zur Hauptversammlung

Unsere diesjährige Hauptversammlung findet am Freitag, den 20. 
Februar 2026 im Hermann-Bader-Raum der Rienzbühlhalle statt. 
Beginn ist um 20 Uhr. Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1.	 Begrüßung und Totenehrung
2.	 Bericht des Vorstands für Öffentlichkeitsarbeit
3.	 Ehrung von Mitgliedern
4.	 Berichte
4.1  Schriftführerin
4.2  Finanzvorstand
4.3  Rechnungsprüfer
4.4  Jugendleiterin
4.5  Dirigentin
5.	 Entlastung der Vorstandschaft
6.	 Belobigung der Musikerinnen und Musiker
7.	 Wahlen
8.	 Anträge und Verschiedenes

Alle Ehrenmitglieder, Mitglieder und Freunde des Vereins, vor 
allem auch die Jungmusiker mit ihren Eltern, sind zu dieser Ver-
sammlung herzlich eingeladen.

Anträge an die Mitgliederversammlung können bis spätestens 
Donnerstag, den 19. Februar 2026 an den Vorstand für Öffentlich-
keitsarbeit Rainer Mayer, Ziegelwasenstraße 20/1, 72661 Grafen-
berg, in schriftlicher Form eingereicht werden.

Ab 19 Uhr gibt’s Saitenwürstle mit Mayerle sowie Butterbrezeln.

Die Vereinsleitung

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Grafenberg

Skiausfahrt und Schneewandern im Klostertal

HELLER Services GmbH

Skiausfahrt und Schneewandern im 
Klostertal
   Samstag, 07. März 2026

Anmeldeschluss: 20. Februar 2026
Anmeldung per WhatsApp unter Angabe von Name und Wintersportaktivität an:
Melanie Luz +49 176 61191312 

Anmeldung ist erst verbindlich nach Zahlungseingang – Kontodaten:
Schwäbischer Albverein                
IBAN: DE27 6129 0120 0135 6940 00      BIC: GENODES1NUE    VOLKSBANK MITTLERER NECKAR 
Verwendungszweck: Klostertal + vollständiger Name 

Ob Skifahren, Snowboarden, Winterwandern oder Schneeschuh-
laufen, für jeden ist etwas dabei. Abgerundet wird der Tag mit 
gemeinsamem, gemütlichem Après-Ski bei Live-Musik.

Reisezeiten
Abfahrt :        05:00 Uhr Grafenberg
Rückfahrt:     18:00 Uhr ab Klösterle
Ankunft:        ca. 22:00 Uhr Grafenberg

Skifahrer:   99,50 Euro pro Person 
Wanderer: 73,00 Euro pro Person
Inkludierte Leistungen: Busfahrt und Ski- bzw. Wanderpass, sowie ein „Goody“ im Bus. 
Mindestteilnehmerzahl 32 Personen, Nichtmitglieder herzlich willkommen.

Ansprechpartner: 
Klaus Grasser und Melanie Luz 

Mitgliederversammlung am Sonntag den 08.02.2026 in 
der historischen Grafenberger Kelter

Zur Mitgliederversammlung sind am vergangenen Sonntag stattli-
che 86 Mitglieder und Freunde des Schwäbischen Albvereins in die 
historische Kelter gekommen. Die Verantwortlichen des Vereins 
haben bereits um 11.00 Uhr zum Weißwurstfrühstück eingeladen, 
bevor um 12.00 Uhr dann der offizielle Teil begann. Vorstandspre-
cher Joachim Defrancesco konnte drei Mitglieder des Gemeinde-
rats, Ute Grießinger, Matthias Dembek und Melanie Fensch begrü-
ßen sowie den stellvertretenden Bürgermeister Thomas Vorwerk 
in Vertretung des Bürgermeisters Brodbeck und den Gauvorsitzen-
den Werner Schrade.

Joachim Defrancesco blickte auf ein sportliches und arbeitsreiches 
Jahr zurück. Alle Veranstaltungen fanden großen Anklang, von der 
Markungsputzede in Zusammenarbeit mit der Gemeinde über das 
gut besuchte Bergfest bis hin zum Stadtradeln. Auch hier arbeite-
ten der SAV und die Gemeinde im Team und man erreichte gemein-
sam rund 13000 geradelte Kilometer.

Geprägt war das Vereinsjahr 2025 jedoch hauptsächlich vom 
25-jährigen Jubiläum der Radsportgruppe, welches mit einigen 
Radausfahrten, neuen Radtrikots und einem Festakt im November 
gebührend gefeiert wurde. Überhaupt waren die Radfahrer 2025 
sehr aktiv. Über das Jahr hinweg erradelten alle Gruppen gemein-
sam rund 32100 km auf 110 Touren, und das vollkommen unfallfrei.

Die Wanderer müssen sich aber davor nicht verstecken: 32 Touren, 
352 km mit insgesamt 577 Teilnehmenden, Erwachsene, Kinder und 
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Senioren gleichermaßen, auf mehrtägigen Hochgebirgstouren 
oder Tageswanderungen in der näheren Umgebung, je nach 
Geschmack. Diese Zahlen können sich sehen lassen. Aber es sind 
nicht nur die Kilometer. Alle Teilnehmer hatten ihren Spaß beim 
Sport in der Gemeinschaft, und darauf kommt es uns im Albverein 
an, so Defrancesco. Auch für die Allgemeinheit setzt sich der Ver-
ein gerne ein un hat auf dem Grafenberg noch zwei neue Ruhe-
bänke errichtet, so dass Wanderer und Spaziergänger aus nah und 
fern die Aussicht auf dem Berg noch besser genießen können.

Im Bereich der Fitnessgymnastik wurde in der Leitung ein Wechsel 
vollzogen. Die bisherigen Sportwarte Rolf de Boer und Christel 
Randecker-Held geben den Staffelstab nach 12 Jahren an das neue 
Dreierteam Melanie Holl, Tina Defrancesco und Astrid Nerkamp 
weiter. Damit ist der Fortbestand dieser Sparte in der Grafenberger 
Ortsgruppe auch weiterhin gesichert. Jeden Donnerstag Abend fin-
det der Fitnessabend in der kleinen Halle von 19-20 Uhr statt.

Auch das Jahr 2026 soll wieder ein lebendiges Jahr werden. Der 
Ausblick, den Joachim Defrancesco der Versammlung präsentierte, 
zeigte, dass man im Albverein beim Wandern, Feiern und Radfah-
ren aktiv bleibt. Die Markungsputzede, findet dieses Jahr im Rah-
men des World Clean-up day statt, wie gewohnt im März und in 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde. Neu ab diesem Jahr ist ein 
sogenannter Mitgliederabend, der einmal im Quartal als Stamm-
tisch zum allgemeinen Gesprächsaustausch stattfinden soll. Dazu 
sind die Mitglieder bereits jetzt herzlich eingeladen.

Nicht nur im sportlichen und geselligen Bereich ist der Verein 
erfolgreich. Der Kassenbericht von Thorsten Fensch zeigt einen 
Gewinn von rund 6.800,00 Euro in 2025. Diese positive Entwicklung 
ist unter anderem dem Bergfest, welches die Haupteinnahme-
quelle des Vereins darstellt, zu verdanken.

Bevor der Gauvorsitzende Werner Schrade, Kraft seines Amtes die 
Wahlleitung übernahm, nahm er noch die Gelegenheit wahr, die 
Versammlung über Neuigkeiten aus Stuttgart zu informieren: der 
derzeit noch amtierende Präsident des Hauptvereines Schwäbi-
scher Albverein e. V. Dr. Hans-Ulrich Rauchfuß ist zurückgetreten, 
es sei nun an der Zeit, dass hier Jüngere das Zepter übernehmen 
und den Verein modernisieren.

Folgende Ämter wurden für vier Jahre gewählt:

Vorstandsteamsprecher: Joachim Defrancesco
1. Stellvertreter im Vorstandsteam: Swen Klebingat
2. Stellvertreterin im Vorstandsteam: Tina Winkler

Kassierer: Thorsten Fensch
Schriftführerin: Christine Brändle
Rechnungsprüferin: Margot Steidinger
Rechnungsprüfer: Matthias Dembek

Alle Kandidaten wurden einstimmig ohne Enthaltungen gewählt.

Die nachfolgend genannten Fachwarte wurden ebenfalls von der 
Versammlung in ihren Ämtern für vier Jahre bestätigt:

Wanderwart: Daniel Fischer
Natuschutzwart: derzeit vakant
Wegewart: Klaus Graser
Sportwarte Fitnessgymnastik neu: Melanie Holl, Astrid Nerkamp, 
Tina Defrancesco
Sportwarte Rad: Marianne Friessnig, Siegfried Eder, Martin Krassler
Familienwartin: Melanie Fensch
Datenschutzbeauftragter neu: Thorsten Fensch

Für langjährige Mitgliedschaft durfte das Vorstandsteam nachfol-
gende Mitglieder ehren:

60 Jahre
Kurt Maisch

40 Jahre
Peter Hakh
Regina Imhof
Anna-Luise Knecht
Walter Mack
Edelgard Schwaiger
Willi Schwaiger

40 Jahre Mitgliedschaft 

25 Jahre
Heike Berger
Markus Berger
Sieglinde Berger
Christine Brändle
Siegfried Brodbeck
Maren Buchmann
Gerhard Buchmann
Renate Euchner
Rolf Euchner
Jutta Fitz
Lena Fitz
Michael Fitz
Achim Knöll
Reiner Knoblich
Renate König
Titus König
Jürgen Köstlin
Jörg Mayer
Lena Walter
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Senioren – Wanderung im Februar

Das Jahr 2026 wollen wir mit einer Wanderung um den Stauferbühl 
(Großbettlingen/Raidwangen) beginnen.
Wir bitten euch festes Schuhwerk und witterungsbedingte Klei-
dung zu tragen. Zum Abschluss werden wir in der Sportgaststätte 
Großbettlingen einkehren.

Termin:
Mittwoch, den 18. Februar 2026

Treffpunkt:
Parkplatz Rienzbühlhalle, Grafenberg, Abfahrtszeit: 14:30 Uhr
Ausgangspunkt ist der Parkplatz beim Sportplatz in Großbettlin-
gen (Staufenbühl 1).

Tourendetails:
Wegstrecke: ca. 6,5 km
Höhenunterschied: ca. 65 m

Wir freuen uns auf eure Teilnahme.
Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen.

Führung der Wanderung,
Jürgen Pust
Tel. Nr. 07123 33863 oder mobil: 01778415418
Mailadresse: jut.pust@t-online.de

Musikschule Metzingen e.V.

Musikschule Metzingen

Jugend musiziert – Jugend Jazzt
Am vorletzten Wochenende fand wieder mal der Jugend musiziert 
Regionalwettbewerb statt mit erneuter Rekordbeteiligung. Zum 
ersten Mal seit Jahren stand auch die renovierte Tübinger Musik-
schule als Austragungsort zur Verfügung. Hier fanden die Wer-
tungsvorspiele in den Kategorien Klavier, Holzbläserensembles 
und Schlagzeug statt. In Bad Urach wurde gesungen, in Metzingen 
fand der Blechbläserensemblewettbewerb statt und die Streich-
instrumente musizierten in der Pliezhäusener Musikschule.
Am Wochenende davor fand der Landeswettbewerb „Jugend Jazzt“ 
in Karlsruhe statt.
Wir gratulieren Friederike Stocker, Anna-Lena Brodatsch, Xenia 
Müller und Roman Dumea von der Musikschule Metzingen zu ihren 
Preisen.

Danke den Lehrkräften Christina-Reges Manz und Jürgen Häußler 
für die umfangreiche Vorbereitung.

Spitzenkonzert Landesjugendorchester in Metzingen – KARTEN-
VORVERKAUF HAT BEGONNEN

Ein Konzert, das begeistert – ein Abend, der bleibt!

Es ist so weit: Der Ticketverkauf für ein Sonderklassenkonzert 
ganz besonderer Art hat begonnen!
Freuen Sie sich auf einen musikalischen Ausnahmeabend voller 
Energie, Leidenschaft und jugendlicher Virtuosität.

Noch auf der Suche nach dem perfekten Valentinstag - Geschenk?
Dann haben wir die ideale Idee für Sie! Über den QR-Code können 
Sie ganz unkompliziert Karten für diesen wundervollen Konzert-
abend
erwerben – ein Geschenk, das Emotionen weckt und lange in Erin-
nerung bleibt.

Die Musikschule Metzingen freut sich gemeinsam mit dem Lions 
Club Ermstal, ein absolutes Spitzenensemble der musikalischen 
Jugend-Elite Baden-Württembergs in Metzingen willkommen zu 
heißen. Hier treffen Talent, Hingabe und höchste musikalische 
Qualität aufeinander – ein Erlebnis, das unter die Haut geht!

Verpassen Sie dieses kulturelle Highlight nicht!
Ein Abend voller Gänsehautmomente, Begeisterung und musikali-
scher Exzellenz –
ein kulturelles Highlight!!!!!!!!!


